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Anlässlich der GV ASGZ vom 9. Februar 2008     

 
Liebe  Fliegerfrau´n und –bräute, 

s´war wieder einmal GV heute  

und seit Jahren gilt die Mode, 

Euch zu feiern mit ´ner Ode. 

 

Doch möcht´ in diesem Jahr erweitern 

ich den Odenkreis, den heitern 

auf d´Fliegerei und die Piloten. 

Dies scheint mir heuer wohl geboten, 

 

aus Gründen, die Ihr jetzt gleich höret, 

sofern sich niemand daran störet, 

wenn ii nid exklusiv für d´Fraue 

für das Mol tue uf d´Pauke haue. 

 

Im letzten Jahr – ich´s heut noch preise 

wurd´ 70 ich in eurem Kreise. 

Ein Fest war´s – für mich unvergessen, 

danach im „Alpenland“ noch essen! 

 

Nun ja  -   gehör´ich zu den Alten, 

die mit „weisch no?“ Rückschau halten 

und meist – dies sei mir nicht verbeten – 

ergibt sich draus: „Sollst kürzer treten!“ 

 

Me seit jo schliessli nid vergäbe 

en Jedes het si Ziit im Läbe. 

Drum loht nach 50 Johr denn de Bänz  

uuslaufe d´Sägelfluglizänz. 

 

Nid eifach soo,  tätsch pumm verschwunde,  

so stillos nid i dere Runde. 

50 Jöhrli han – i retour dänkt 



und festgschtelt: i be riich beschänkt! 

 

Am Aafang s´Grunau-Baby isch beileib´ 

Zum hocke gsii en härte Cheib 

Und 50 Johr spööter: - isch daas Musig: 

En Plainemortefrääs im DG – 1000! 

 

Derzwüsche lueg – i  -  scho chli stolz – 

Uf wiiteri us  Liim und Holz: 

S-19, Moswey, Meise, Kranich, 

no guet erinnere dra chaa-mich, 

 

Stahlröhrli, Stoff und erschte Plaschtig 

erwähn´ i do nur churz und haschtig. 

50 Type – g´nau (!) – han ohni z´lüüge 

i dene Johr ich dörfe flüüge. 

 

Jo, d´Flugzüg-Type  wächsle schnäll 

Si flüüged höcher, wiiter  -  gäll 

und g´höre bald zum alte-n-Iisse, 

drum lönd mi uf ein Punkt heewiise: 

 

S´Wichtigscht isch  -  schtellsch nämli fescht, 

nid das was´d underem Füdli hescht, 

nei  -  dee isch´s wo´d em Ziit du gönnsch: 

De Kamerad, de Fründ, de Mönsch! 

 

Und was die alli zrugg dir gänd, 

das isch e g´waltig riichi Ärnt.  

Die bliibt dir  -  s´cha der´s niemmer neh, 

s´chunnt immer z´rugg, was du hesch g´geh. 

 

Sid 30 Johr darf i s´Flüüge gnüüsse 

Bi euch, ihr Oberländer – Chnüüsse,  

und spööter isch druus gar no worde 

e Mitgliedschaft i dere Horde! 

 

Stellverträtend sölled ihr 



entgäge neh da Dank vo mir 

Für all das, was i vooredraa 

us Dankbarkeit beschriibe haa. 

 

Vorläufig bliib i n-ech erhalte 

Im OLW, dem schöne-n- Alte, 

stoh Hilf, damit ihr chönn´d gö frööne 

em schönschte Hobby vo de schööne. 

 

Drum goh – n – i, will i nümm mag stoosse, 

die Sägelflüüger, ach so groosse, 

de viel bequemer Wääg go neh, 

de  nämli, wo´d nur Gas chasch geh!  

 

Und sött das au nümm goh im Alter, 

denn stell´uf „OFF“ ich alli Schalter, 

chumm z´Fuess zur Barack uf es Schlüggli, 

….sofärn denn wieder stoht es Brüggli! 

 

Zum Abschluss bitt´i –n – ech dra z´dänke, 

dass bald en Andere muess länke, 

d´Gedanke a Euch, liebi Froue. 

Eine wird sich wohl getroue! 

 

 

Obermumpf, 9. Februar 2008                  Hans Benz 

 


